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Nr. A013 / 2023 

Magdeburg, 9.5.2023 

                                         

 

Online-Veranstaltungsreihe der Landesbeauftragten:  

„Erinnerung an die Opfer sowjetischer Repression: 
Das Projekt „Die letzte Adresse“ international und in 
Sachsen-Anhalt“ 

Online-Veranstaltung am 16. Mai 2023 von 17.00 bis 18.00 Uhr  

Birgit Neumann-Becker:  

„Die Erinnerung an unschuldig politische verfolgte Menschen wachzuhalten, ist 

ein wichtiges Anliegen der demokratischen Erinnerungskultur. Deshalb unter-

stütze ich das Projekt der russischen Stiftung „Die letzte Adresse“, Gedenktafeln 

für Todesopfer stalinistischer Verfolgung an ihrem letzten Wohnort anzubringen. 

In Sachsen-Anhalt sind in den vergangenen Jahren für die unschuldig hingerich-

teten Dr. Helmut Sonnenschein in Naumburg und Horst Avemann in Elbe-Parey 

Tafeln angebracht worden. Am 26. Mai wird in Zeitz für Artur Jubelt die dritte Ge-

denktafel in Sachsen-Anhalt montiert. Bei diesem Projekt ist Memorial Deutsch-

land federführend. Deren Vorsitzende Dr. Anke Giesen sowie Melanie Hussinger 

werden dieses wichtige Projekt vorstellen.“ 

In der Online-Veranstaltung „Erinnerung an die Opfer sowjetischer Repression: 

Das Projekt „Die letzte Adresse“ international und in Sachsen-Anhalt“ am Diens-

tag, den 16. Mai 2023 von 17.00 bis 18.00 Uhr stellen Dr. Anke Giesen, Vorsit-

zende von MEMORIAL Deutschland und Melanie Hussinger von der Helmut-

Schmidt-Universität Hamburg das Projekt „Die letzte Adresse“ vor. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Online-Veranstaltungsreihe „SED-

Unrecht: Aufarbeitung und Rehabilitierung in Sachsen-Anhalt kompakt in 60 Mi-

nuten“ statt. Vierzehntägig informieren bis zum 11. Juli Experten und Expertinnen 

zu Rehabilitierungs- und Entschädigungsmöglichkeiten und zu unterschiedlichen 

Bereichen der historischen Aufarbeitung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

sind herzlich zu einer Diskussion und Nachfragen zu diesen Themen einladen. 

Interessierte können sich zu der Veranstaltung oder zur gesamten Veranstal-

tungsreihe anmelden, entweder per E-Mail unter veranstaltung@lza.lt.sachsen-

anhalt.de oder telefonisch unter 0391 – 560 1519. Der Zugangangslink oder die 

Rufnummer für eine telefonische Teilnahme wird dann kurz vor der Veranstaltung 

zugesandt.  
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